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Ausgehend vom Leitbild und den Leitsätzen überprüft der Gemeinderat jährlich seine Politik und legt 
für die nächsten fünf Jahre das Umsetzungsprogramm fest. In der folgenden Berichterstattung wird 
aufgezeigt, ob die gesteckten Ziele erreicht wurden. Jährlich wird Rechenschaft über das im Berichts-
jahr angepackte Umsetzungsprogramm abgelegt. In diesem Jahr über das Umsetzungsprogramm 
2017 – 2021. 
 
Die Berichterstattung erfolgt pro Lösungsansatz. Die einzelnen Zeilen bedeuten: 
 
Leitsatz:  Politische Stossrichtung, die der Gemeinderat in den nächsten Jah-

ren mit besonderem Nachdruck verfolgen will. 
 
Lösungsansatz:  Umschreibung, wie der Zustand 2021 erreicht werden soll. 
 
Zustand 2021: Ziel bzw. Zustand, der 2021 erreicht sein soll. 
 
Tätigkeiten 2017: Konkrete Schritte, die für dieses Jahr geplant waren. 
 
Zuständigkeit:  Politische und administrative Verantwortlichkeiten. 
 
Berichterstattung:  Bericht, was 2017 tatsächlich gemacht wurde. 
 
Beurteilung durch Gemeinderat:  Der Gemeinderat beurteilt die Erfüllung der geplanten Tätigkeiten. 
 
 
 

 
Leitsatz Wir alle nehmen gerne am Gemeindegeschehen teil. 1. 

Lösungsansatz Einen kulturellen Grossanlass ermöglichen. 1.1 

Zustand 2021 Der Anlass ist fester Bestandteil des Kulturlebens in der Gemeinde Zollikofen. 

Tätigkeiten 2017 Organisation des Kulturanlasses 2018. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Präsidiales 
Präsidialabteilung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Die Kulturkommission hat beschlossen, als Kulturanlass ein Filmfestival durchzuführen. Die Unterstützung durch eine Event-
agentur wurde wegen des finanziellen Aspekts nicht weiterverfolgt. Erste Abklärungen in Bezug auf die notwendigen Bewilli-
gungen und die einzuhaltenden Bedingungen wurden getätigt. Als Zeitfenster für die Durchführung wurde die Zeit zwischen 
Mitte Oktober und Mitte November 2018 bestimmt. Anlässlich von fünf Filmabenden sollen im ehemaligen Dorfkino Marabu 
Filme aus diversen Genres gezeigt und mit einem Rahmenprogramm abgerundet werden. Die fünf Filme wurden bestimmt 
und die Aufträge zur näheren Abklärung möglicher Rahmenprogramme innerhalb der Kommission erteilt. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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Leitsatz Wir alle nehmen gerne am Gemeindegeschehen teil. 1. 

Lösungsansatz Die ausländische Bevölkerung integrieren. 1.2 

Zustand 2021 

1. Die ausländische Bevölkerung ist fester Bestandteil des wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen 
Lebens in Zollikofen. 

2. Rund 70 % der fremdsprachigen Kinder besuchen ein Jahr vor dem Kindergarteneintritt die 
Frühförderung. 

Tätigkeiten 2017 
1. Auswertung der Pilotphase Integrationsprojekte Dritter und Entscheid über die Weiterführung. 

2. Die sprachliche / soziale Frühförderung zweimal wöchentlich anbieten. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Sicherheit und Integration (1) / Bildung (2) 
Präsidialabteilung (1) / Abteilung Bildung (2) 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung 

1. Der Gemeinderat hat beschlossen, das dreijährige Pilotprojekt "Unterstützung von Integrationsprojekten Dritter (UID)" 
per 2018 nicht mehr weiterzuführen. Zwischen 2015 und 2017 unterstützte er Integrationsprojekte von Dritten infra-
strukturell, finanziell und medial. Von zehn Gesuchen wurden fünf finanziell und eines materiell unterstützt, zwei Gesu-
che wurden abgelehnt und eines wurde vorzeitig verworfen. Vom Gesamtbetrag von Fr. 15'000.00 wurden jährlich 
Fr. 5'000.00 zur Verfügung gestellt, dies in Tranchen von maximal Fr. 500.00 pro Projekt. 

 Per Ende 2017 ging die dreijährige Pilotphase zu Ende. Der Ansatz, wonach sich Migrantinnen und Migranten damit 
verstärkt ins Gemeindeleben einbringen können, hat in dieser Form nicht funktioniert. Das Angebot wurde grossmehr-
heitlich von Personen resp. Institutionen genutzt, welche mit Migrant/innen beruflich zu tun haben, und nicht wie erhofft 
von Migrant/innen selber. Zum Teil mussten Gesuche abgelehnt oder vorzeitig verworfen werden, weil einige antragstel-
lenden Institutionen bereits anderweitig von der Gemeinde unterstützt werden. 

2. Angebot "Förderung der Sprachkompetenz fremdsprachiger Kinder im Vorschulalter": Zielgruppe in diesem Projekt sind 
Kinder im Vorschulalter, deren Eltern fremdsprachig sind. Diese Kinder haben die Möglichkeit, ein Jahr vor dem Kinder-
garteneintritt zweimal pro Woche eine Spielgruppe in Zollikofen zu besuchen. Sie können dabei sprachliche und soziale 
Förderung und Integration erleben. Nachdem die Anmeldefrist Ende März abgelaufen ist, wurden die Eltern sowohl 
schriftlich wie auch telefonisch "gemahnt". Auf diese Weise konnten nochmals 5 weitere Anmeldungen gewonnen wer-
den. Von insgesamt 36 Kindern nahmen im Berichtsjahr 24 Kinder an dem Projekt teil (rund 67 %). Die Eltern nannten 
verschiedene Gründe, warum sie ihr Kind nicht anmelden wollten: Fünf Kinder sprachen sehr gut Deutsch, vier Kinder 
(davon Zwillinge) wurden mangels Interesse abgemeldet, ein Kind besuchte die Kita, eine Familie wollte keine Begrün-
dung abgeben und ein Kind wurde angemeldet, später aber wieder abgemeldet, mit der Begründung, dass sich die 
Frühförderung aus beruflichen Gründen nicht einrichten lässt.  

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt.  
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Leitsatz Wir alle nehmen gerne am Gemeindegeschehen teil. 1. 

Lösungsansatz Soziale Freiwilligenarbeit honorieren. 1.3 

Zustand 2021 
Freiwilligenarbeit wird gelebt und ist anerkannt. Jährlich findet ein Anerkennungsanlass für die  
PriMas, alle fünf Jahre ein Freiwilligengrossanlass statt. 

Tätigkeiten 2017 
1. Anerkennungsanlass für die PriMas durchführen. 

2. Freiwilligengrossanlass durchführen. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Soziales und Gesundheit 
Sozialdienste 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung 

1. Am 9. November 2017 dankte Zollikofen den privaten Mandatstragenden mit einem Anerkennungs- und Info-Anlass. 
Rund 20 Männer und Frauen folgten der Einladung. Der zuständige Gemeinderat verdankte den Anwesenden ihren 
treuen Einsatz und hob hervor, wie wertvoll dieser für unsere Gesellschaft und die betreute Person ist. Gastreferent Edgar 
Lindauer, Leiter AHV-Zweigstelle Zollikofen, informierte die Anwesenden über die Sozialversicherungen ganz allgemein 
und im Besonderen über die Hilfestellungen und Voraussetzungen zum Bezug von Ergänzungsleistungen zur AHV- und 
IV-Rente. Die engagierte Frage- und Antwortrunde im Anschluss bestätigte den Bedarf an Informationen und Austausch. 
Kalte und warme Speisen rundeten den Abend ab. 

2. Mit einem grossen Merci-Fest sagte die Gemeinde Zollikofen ihren freiwilligen Helferinnen und Helfern am 6. Mai 2017 
in der Mehrzweckhalle der Schulanlage Geisshubel mit kulinarischen und kulturellen Höhepunkten „merci viu mau“ für 
die geleistete Arbeit. Über 860 Frauen und Männer leisten in Zollikofen im Auftrag von Behörden, Organisationen oder 
Vereinen Freiwilligenarbeit. Sie alle wurden eingeladen, am Grossanlass teilzunehmen. Rund 350 Personen folgten der 
Einladung der Gemeinde. Im Namen des Gemeinderates bedankte sich Gemeindepräsident Daniel Bichsel herzlich für das 
grosse Engagement der Freiwilligen in der Gemeinde Zollikofen und wies auf deren grosse und wichtige Bedeutung in 
unserer Gesellschaft hin. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir alle nehmen gerne am Gemeindegeschehen teil. 1. 

Lösungsansatz Politische Bildung der Jugend verstärken. 1.4 

Zustand 2021 Die politische Bildung in der Schule ist praxisbezogen.  

Tätigkeiten 2017 Die Schülerinnen / Schüler der 9. Klasse besuchen jeweils eine GGR-Sitzung.  

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Bildung 
Abteilung Bildung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Im Berichtsjahr wurden die GGR-Sitzungen vom 29. März und 31. Mai 2017 von je einer 9. Klasse besucht. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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Leitsatz Wir werten das Ortsbild und den öffentlichen Raum auf. 2. 

Lösungsansatz Planungs-, Gesellschafts- und Sicherheitsfragen gemeinsam mit der Region anpacken. 2.1 

Zustand 2021 Die Verlängerung der Buslinie 41 ist definitiv eingeführt. 

Tätigkeiten 2017 Versuchsbetrieb im 3. Jahr begleiten und Antrag für definitive Aufnahme unterstützen.  

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Präsidiales 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Der Kanton Bern hat beschlossen, die Verlängerung der Linie 41 (zwischen Ittigen Kappelisacker und Zollikofen Bahnhof) ab 
Dezember 2017 ins Grundangebot aufzunehmen. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leitsatz Wir werten das Ortsbild und den öffentlichen Raum auf. 2. 

Lösungsansatz 
Im Projekt Korridor Nord mitarbeiten, Gesamtverkehrskonzept erarbeiten, ÖV und Lang-
samverkehr attraktiver machen. 

2.2 

Zustand 2021 Erste Massnahmen aus dem Richtplan Verkehr sind umgesetzt. 

Tätigkeiten 2017 Parkplatzbewirtschaftungskonzept erarbeiten. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Präsidiales 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Gegen den Beschluss des Grossen Gemeinderates zur Ortsplanungsrevision (Baureglement und Zonenplan) vom 26. April 2017 
wurde das Referendum ergriffen. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 26. November 2017 bei einer Stimmbe-
teiligung von 34,98 Prozent die Ortsplanungsrevision mit 1830 Ja- zu 461 Nein-Stimmen angenommen. 
Der Richtplan Verkehr wurde bereits am 12. Dezember 2016 durch den Gemeinderat beschlossen. Die Eingabe zur Genehmi-
gung durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung erfolgt aber erst im Januar 2018 zusammen mit Zonenplan und Bau-
reglement (Gesamtpaket Ortsplanungsrevision). Die Genehmigung des Richtplans Verkehr erfolgt daher erst im Verlauf des 
Jahres 2018. Deshalb konnten noch keine Massnahmen in Angriff genommen werden. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 
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Leitsatz Wir werten das Ortsbild und den öffentlichen Raum auf. 2. 

Lösungsansatz Den öffentlichen Raum stärker pflegen und sicherer machen. 2.3 

Zustand 2021 Der öffentliche Raum ist gepflegt und sicher. 

Tätigkeiten 2017 
1. Die Mitarbeitenden des Werkhofs handeln proaktiv im Sinne der Leistungsbeschreibung. 

2. Gezielt auf Rückmeldungen aus der Bevölkerung reagieren und geeignete Massnahmen um-
setzten. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Tiefbau, Ver- und Entsorgung 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

1. Das proaktive Handeln (u.a. in den Bereichen Reinigung und Abfallbeseitigung) wird angewendet und an den regelmässig 
stattfindenden Werkhofsitzungen thematisiert. 

2. Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung werden von der Bauverwaltung aufgenommen, analysiert und bei Bedarf wer-
den Massnahmen umgesetzt. Die Bürgerinnen und Bürger erhalten eine Rückmeldung auf die Umsetzung ihres Anlie-
gens. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir werten das Ortsbild und den öffentlichen Raum auf. 2. 

Lösungsansatz 
Den ganzen öffentlichen Raum behinderten- und altersgerecht ausgestalten, sowie sichere 
und kindergerechte Schulwege schaffen. 

2.4 

Zustand 2021 Die Massnahmen zur Behebung der Defizite im Bereich des Lösungsansatzes sind in Umsetzung. 

Tätigkeiten 2017 

1. Die Umsetzung der im Umsetzungsplan 2016 "öffentlicher Raum" definierten Massnahmen 
weiterführen. 

2. Die Umsetzung der im Umsetzungsplan 2016 "Schulwege" definierten Massnahmen weiter-
führen. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Tiefbau, Ver- und Entsorgung 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

1. Im Berichtsjahr wurde im Zusammenhang mit den ohnehin stattfindenden Bauarbeiten an der Bushaltestelle Geisshubel 
die Einstiegssituation für Behinderte verbessert. Die systematische Aufnahme (Arbeitshilfe Kanton Bern) aller Haltestellen 
des öffentlichen Verkehrs ist für das Jahr 2018 vorgesehen. 

2. Mit Bau- und Markierungsmassnahmen wurde im Umfeld der Glassammelstelle Geisshubel das Sicherheitsdefizit auf dem 
Schulhauszugang behoben. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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Leitsatz Wir werten das Ortsbild und den öffentlichen Raum auf. 2. 

Lösungsansatz Baustellen im öffentlichen Raum sorgfältiger planen und koordinieren. 2.5 

Zustand 2021 
Baustellen im öffentlichen Raum sind koordiniert. Bei der Planung der Bauarbeiten wird auf die Be-
dürfnisse der Bevölkerung und des Gewerbes Rücksicht genommen. 

Tätigkeiten 2017 
Bei der Sanierung des Knotens Eichenweg/Länggasse werden die Bedürfnisse aller Nutzer berücksich-
tigt (MIV, Gewerbe, Bus 41, Velo, zu Fuss gehende). 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Tiefbau, Ver- und Entsorgung 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Die Arbeiten zur Sanierung des Knotens Eichenweg/Länggasse erfolgen erst im Jahr 2018. Für das Ausführungsprojekt hat die 
Bauverwaltung die Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) beigezogen. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Teilweise erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir tragen zur Natur und zur Umwelt Sorge. 3. 

Lösungsansatz Die Grünflächen aufwerten und vernetzen. 3.1 

Zustand 2021  Die kurzfristigen Massnahmen aus dem Richtplan Landschaft sind umgesetzt. 

Tätigkeiten 2017 
Reglement über die Ausrichtung von Beiträgen an schützenswerte Bauten und Vernetzungsbeiträgen 
an die Landwirtschaft überarbeiten. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Bau und Umwelt 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Gegen den Beschluss des Grossen Gemeinderates zur Ortsplanungsrevision (Baureglement und Zonenplan) vom 26. April 2017 
wurde das Referendum ergriffen. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 26. November 2017 bei einer Stimmbe-
teiligung von 34,98 Prozent die Ortsplanungsrevision mit 1830 Ja- zu 461 Nein-Stimmen angenommen. 
Die neue baurechtliche Grundordnung bildet die Basis für das neue Beitragsreglement. Die Überarbeitung kann daher erst 
2018 in Angriff genommen werden. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 
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Leitsatz Wir tragen zur Natur und zur Umwelt Sorge. 3. 

Lösungsansatz Sich als Energiestadt weiterentwickeln und erneuerbare Energien fördern. 3.2 

Zustand 2021 Zollikofen ist nach wie vor Trägerin des Labels Energiestadt. 

Tätigkeiten 2017 
1. Öffentliche Veranstaltung zum Thema Energie durchführen. 

2. Verabschiedung des Umweltkonzepts. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Bau und Umwelt 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

1. Am 8. November 2017 fand in der Aula der Sekundarstufe I der Anlass „Heizung ersetzen und sparen – so geht’s!“ statt. 
Der Anlass bot aktuelle und umfassende Informationen zu Sanierungsmassnahmen mit Schwerpunkt Heizungsersatz, 
Förderbeiträge und Finanzierung. An der Tischausstellung stellten verschiedene Fachpartner ihre modernen Sanierungs-
technologien und Heizsysteme vor. Die Besucher der Veranstaltung konnten sich bei den Ausstellern vor Ort fachkundig 
und unverbindlich beraten lassen. 

2. Am 16. Oktober 2017 hat der Gemeinderat beschlossen, das Umweltkonzept im Sinne eines „Wegweisers“ zu überar-
beiten. Er hat dazu einen gemeinderätlichen Ausschuss eingesetzt. Der Ausschuss hat bis Mitte Dezember 2017 die Bilanz 
des Umweltkonzeptes erstellt und einen Umweltwegweiser erarbeitet. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Teilweise erfüllt. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Leitsatz Wir tragen zur Natur und zur Umwelt Sorge. 3. 

Lösungsansatz Siedlung, Verkehr und Landschaft aufeinander abgestimmt entwickeln. 3.3 

Zustand 2021 Die Ortsplanungsrevision ist seit 2017 genehmigt. 

Tätigkeiten 2017 Genehmigungsverfahren begleiten. Bekanntmachung der neuen Instrumente. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Präsidiales 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Gegen den Beschluss des Grossen Gemeinderates zur Ortsplanungsrevision (Baureglement und Zonenplan) vom 26. April 2017 
wurde das Referendum ergriffen. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 26. November 2017 bei einer Stimmbe-
teiligung von 34,98 Prozent die Ortsplanungsrevision mit 1830 Ja- zu 461 Nein-Stimmen angenommen. Die Genehmigung 
erfolgt erst im Jahr 2018. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 
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Leitsatz Wir tragen zur Natur und zur Umwelt Sorge. 3. 

Lösungsansatz Eine UeO Aareraum erarbeiten. 3.4 

Zustand 2021 Die UeO Aareraum ist in Kraft. 

Tätigkeiten 2017 Projektdefinition UeO Aareraum genehmigen lassen. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Präsidiales 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Gegen den Beschluss des Grossen Gemeinderates zur Ortsplanungsrevision (Baureglement und Zonenplan) vom 26. April 2017 
wurde das Referendum ergriffen. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 26. November 2017 bei einer Stimmbe-
teiligung von 34,98 Prozent die Ortsplanungsrevision mit 1830 Ja- zu 461 Nein-Stimmen angenommen. 
Der Richtplan Landschaft wurde bereits am 12. Dezember 2016 durch den Gemeinderat beschlossen. Die Eingabe zur Geneh-
migung durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung erfolgt aber erst im Januar 2018 zusammen mit Zonenplan und 
Baureglement (Gesamtpaket Ortsplanungsrevision). Die Genehmigung des Richtplans Landschaft, welcher die Basis für die 
UeO Aareraum bildet, erfolgt daher erst im Verlauf des Jahres 2018. Deshalb konnten noch keine Massnahmen in Angriff 
genommen werden. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir tragen zur Natur und zur Umwelt Sorge. 3. 

Lösungsansatz 
Lichtverschmutzung bekämpfen und intelligente Steuerung der öffentlichen Beleuchtung 
prüfen. 

3.5 

Zustand 2021 Die öffentliche Beleuchtung ist gemäss dem "Generellen Beleuchtungsplan (GBP)" saniert. 

Tätigkeiten 2017 Massnahmen aus dem GBP 2017 umsetzten. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Tiefbau, Ver- und Entsorgung 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Folgende Strassenzüge konnten im Berichtsjahr auf LED umgerüstet werden: 
 Stämpflistrasse 
 Reichenbachstrasse 
 Tannenrain/Schmittestützli 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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Leitsatz Wir tragen zur Natur und zur Umwelt Sorge. 3. 

Lösungsansatz Amphibienwanderung schützen. 3.6 

Zustand 2021 Über die Kirchlindachstrasse findet keine nennenswerte Amphibienwanderung mehr statt. 

Tätigkeiten 2017 Erfolgskontrolle bei Ersatzweiher im Buchsiwald durchführen. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Tiefbau, Ver- und Entsorgung 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Am 21. November 2017 erteilte die Gemeinde Münchenbuchsee die Baubewilligung für den Bau des Ersatzweihers im Buchsi-
wald. Die Bauarbeiten werden im Januar 2018 ausgeführt. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz Werterhaltung der Infrastruktur langfristig planen und sicherstellen. 4.1 

Zustand 2021 Alle Kindergärten sind saniert oder neu gebaut. 

Tätigkeiten 2017 Vorprojekt für Ersatzlösung Kindergärten Steinibach ausarbeiten. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Bau und Umwelt 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Das Projekt wurde im Rahmen der Investitionsplanung durch den Gemeinderat um ein Jahr verschoben. Die Ausarbeitung des 
Vorprojekts ist im Jahr 2018 geplant. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 
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Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz Förderung von Gesundheit und Lebensqualität vernetzt angehen und verankern. 4.2 

Zustand 2021 
Die lokale Gesundheitsförderung ist institutionalisiert und findet eine breite Unterstützung in Politik 
und Bevölkerung. 

Tätigkeiten 2017 Plattform "Gesundheit" mit lokalen Akteuren 2x jährlich durchführen. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Soziales und Gesundheit 
Sozialdienste 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Die Gemeinde lud erneut zu zwei Plattformen "Gesundheit" ein. Die Treffen dienen der Vernetzung und dem Austausch der 
lokalen Akteure im Bereich Gesundheit und werden rege genutzt. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz Auch jungen, behinderten und alten Menschen zu selbstbestimmtem Leben verhelfen. 4.3 

Zustand 2021 Bestehende und neue Angebote sind vernetzt und werden benutzt. 

Tätigkeiten 2017 

1. Informationsstelle für das Alter weiterhin publizieren. 

2. Zusammenarbeit Gemeinde mit lokalen und kantonalen Angeboten fortsetzen. 

3. Plattform "Alter" mit lokalen Akteuren 2x jährlich durchführen. 

4. Sensibilisierung der Verwaltungsmitarbeitenden für die Bedürfnisse der älteren Bevölkerung 
(Umsetzung Altersleitbild). 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Soziales und Gesundheit 
Sozialdienste 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

1. Die Kontaktnummer für Altersfragen wird wöchentlich im MZ unter dem Kapitel "Seniorama" publiziert. 

2. In Zusammenarbeit mit Pro Senectute wurden Informationsveranstaltungen zum Thema Demenz und geistige Gesund-
heit für das Jahr 2018 im neuen Alterszentrum geplant. 

 Wie in den Vorjahren wurde in Zusammenarbeit mit Pro Senectute im Sommer ein Fragebogenversand zu Gesund-
heitsthemen an alle 80-Jährigen versendet. Die Auswertung ergab, dass kein direkter Handlungsbedarf besteht und die 
Betroffenen generell gut umsorgt sind. Es wurde vereinbart, vorerst auf weitere Befragungen zu verzichten. 

3. Die Gemeinde lud erneut zu zwei Plattformen "Alter" ein. Die Treffen dienen der Vernetzung und dem Austausch der 
lokalen Akteure im Bereich Alter und werden rege genutzt. 

4. Viele empfohlene Massnahmen aus dem Altersleitbild sind umgesetzt und werden laufend gepflegt (Zusammenarbeit 
mit Verein "Zollikofe mitenang", Publikationen im MZ, Unterstützung Rotkreuz Fahrdienst, Angebote unter www.zolli-
kofen.ch werden aktualisiert, Plattformen Alter und Gesundheit, Bemühungen im Integrationsbereich usw.). 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz  Bestehende öffentliche Spielplätze aufwerten. 4.4 

Zustand 2021 Zollikofen verfügt über attraktive öffentliche Spielplätze auf dem ganzen Gemeindegebiet. 

Tätigkeiten 2017 Dritter Teil von Neun betreffend Aufwertung der öffentlichen Spielplätze umsetzen. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Bau und Umwelt 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Die geplanten Arbeiten konnten alle umgesetzt werden. Es wurden am öffentlichen Spielplatz Aarestrasse die Rutschbahn 
ersetzt, eine Slackline installiert und der Fallschutz verbessert. Beim Spielplatz des Schulhauses Steinibach wurde der Spielturm 
ersetzt. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz  
Soziale Probleme aller Art möglichst früh erfassen und so einer Negativ- 
spirale vorbeugen. 

4.5 

Zustand 2021 Soziale Probleme werden früh erkannt und präventiv angegangen. 

Tätigkeiten 2017 

Bestehende Massnahmen weiterführen oder bei Bedarf ergänzen, wie: 
– Präventiver Kindes- und Erwachsenenschutz 
–  Präventive Sozialberatung 
–  Schulsozialarbeit 
–  Sprachliche und soziale Frühförderung in Spielgruppen 
–  Mütter- und Väterberatung 
–  Elternbriefe Pro Juventute 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Soziales und Gesundheit 
Sozialdienste 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Die bestehenden Massnahmen wurden im bisherigen Rahmen weitergeführt bzw. finanziell und/oder administrativ unterstützt. 
Sie haben sich bewährt, Ergänzungen waren keine notwendig. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz  Vereinbarkeit von Beruf und Familie fördern. 4.6 

Zustand 2021 Familien finden innert nützlicher Frist eine Betreuungsmöglichkeit für ihre Kinder. 

Tätigkeiten 2017 
Verein Kibez in seinen Bemühungen unterstützen.  
a) Tageseltern 
b) Kindertagesstätte 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Soziales und Gesundheit 
Sozialdienste  

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Entsprechend den vom Kanton bewilligten Betreuungsplätzen bietet der Verein Kibez im Auftrag der Gemeinde Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten an. Aufgrund der grossen Nachfrage wurden zwei zusätzliche Kita-Plätze über ermächtigte Stunden Ta-
gespflege bewirtschaftet. Der Verein bietet total 39 subventionierte und 22 private Kita-Plätze sowie 35'500 Stunden Betreu-
ung durch Tageseltern an. Es bestehen Wartelisten. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir finden in der Nähe, was wir zum Leben brauchen. 4. 

Lösungsansatz  Den Familientreff sichern. 4.7 

Zustand 2021 
Die bestehenden Angebote im bisherigen Familientreff Bernstrasse 90 werden in neuen Räumlich-
keiten angeboten. 

Tätigkeiten 2017 
Eine geeignete Lokalität nach Abbruch Bernstrasse 90 definieren/finden (Departemente Soziales, Bau 
und Finanzen).  

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Soziales und Gesundheit 
Sozialdienste 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Es fand bisher kein Treffen mit dem Vereinsvorstand statt.  

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 
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Leitsatz Wir erhalten Wirtschaft und Finanzen gesund – stets zum Wohle aller. 5. 

Lösungsansatz 
Ermöglichen, dass in Zollikofen attraktive Arbeitsplätze erhalten und geschaffen werden 
können. 

5.1 

Zustand 2021 Der Richtplan ESP Bahnhof Zollikofen ist seit 2017 genehmigt. 

Tätigkeiten 2017 Genehmigungsverfahren begleiten. Bekanntmachung der neuen Instrumente.  

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Präsidiales 
Bauverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung  

Gegen den Beschluss des Grossen Gemeinderates zur Ortsplanungsrevision (Baureglement und Zonenplan) vom 26. April 2017 
wurde das Referendum ergriffen. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 26. November 2017 bei einer Stimmbe-
teiligung von 34,98 Prozent die Ortsplanungsrevision mit 1830 Ja- zu 461 Nein-Stimmen angenommen. 
Der Richtplan ESP wurde bereits am 13. März 2017 durch den Gemeinderat beschlossen. Die Eingabe zur Genehmigung durch 
das Amt für Gemeinden und Raumordnung erfolgt aber erst im Januar 2018 zusammen mit Zonenplan und Baureglement 
(Gesamtpaket Ortsplanungsrevision). Die Genehmigung des Richtplans ESP erfolgt daher erst im Verlauf des Jahres 2018. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Nicht erfüllt. 

 
 
Leitsatz Wir erhalten Wirtschaft und Finanzen gesund – stets zum Wohle aller. 5. 

Lösungsansatz 
Der Gemeinde soll ein möglichst hoher finanzieller Handlungsspielraum  
erhalten bleiben. 

5.2 

Zustand 2021 Die Aufgabenüberprüfung ist erfolgreich abgeschlossen. 

Tätigkeiten 2017 Umsetzen der Erkenntnisse und Massnahmen aus der Aufgabenüberprüfung. 

Zuständigkeit: 
 Politisch 
 Administrativ 

 
Finanzen 
Finanzverwaltung 

Berichterstattung und Beurteilung durch den Gemeinderat zur Tätigkeit 2017 

Berichterstattung 

Das Ziel der im Jahr 2016 durchgeführten internen Aufgabenüberprüfung war, die vielfältigen Aufgabenfelder eines Gemein-
wesens zu durchleuchten und die direkt oder indirekt beeinflussbaren Spar- und Verzichtsmassnahmen zu erheben. Insbeson-
dere die durch die Gemeinde selbstgewählten Aufgaben wurden analysiert und die Erfüllung auf eine effiziente und zielorien-
tierte Bewältigung geprüft. 
Ins Budget bzw. Rechnungsjahr 2017 sind verschiedene wiederkehrende Einsparungen aus den unterschiedlichsten Aufgaben-
feldern von rund Fr. 95'000.00 eingeflossen. Während des Berichtsjahres wurden weitere Themenfelder aus der Aufgaben-
überprüfung bearbeitet, in den Behörden beraten und entsprechende Grundsatzbeschlüsse gefasst. Aus den bearbeiteten 
Themengebieten konnten weitere Aufwandminderungen von über Fr. 90'000.00 zusammengetragen werden, welche den 
Gemeindefinanzhaushalt in den nächsten Jahren teilweise einmalig oder wiederkehrend entlasten. 
Erneut entfaltete die bewährte Zero-Base-Budgetierung bei der Erarbeitung des Budgets einmal mehr ihre Bedeutung und 
unterstrich dabei ihre Wirksamkeit. 

Beurteilung durch den Gemeinderat Erfüllt. 
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